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K O N T E X T  U N D  Z I E L  
Im Juni 2008 haben in der Schweiz und in Österreich die Europa-
Fussballmeisterschaften UEFA EURO 2008 stattgefunden. Auch die öffentliche Hand 
hat für die UEFA EURO 2008 Leistungen erbracht. Zu diesem Zweck wurde in der 
Schweiz die Projektorganisation Öffentliche Hand (POÖH) gebildet. Sie war unter 
anderem verantwortlich für Alkoholpräventionsmassnahmen und eine gezielte Fan-
betreuung. Diese Massnahmen sollten Gewaltvorfälle verhindern und damit die allge-
meine Sicherheit an der UEFA EURO 2008 erhöhen. Interface hat im Auftrag der PO-
ÖH die Evaluation der Aktivitäten zur Alkoholprävention und Fanbetreuung durchge-
führt. Im Zentrum standen folgende Fragen: Können eine gezielte Fanbetreuung sowie 
die getroffenen Alkoholpräventionsmassnahmen einen Beitrag zur Gewaltprävention 
leisten? Welche Erkenntnisse können generell aus der UEFA EURO 2008 für die künf-
tige Alkoholpolitik des Bundes und speziell im Hinblick auf die Gewaltprävention an 
Sportanlässen gewonnen werden?  
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M E T H O D E  
Die wichtigsten Untersuchungsmethoden waren leitfadengestützte Interviews mit Um-
setzungsverantwortlichen und Experten und Expertinnen sowie Beobachtungen kom-
biniert mit Kurzinterviews vor Ort. Die Beobachtungen fanden in sechs verschiedenen 
Städten statt, davon zwei Host Cities. Sie fokussierten in erster Linie die Public Vie-
wings und die Fanzonen. Ergänzt wurden die so erhobenen Daten mit einer Dokumen-
ten- und einer sekundäranalytischen Auswertung von zusätzlichen verfügbaren Indika-
toren.  
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